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Protokoll: Verwaltungsausschuss des 
Gemeinderats der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

150 

7 

 Verhandlung Drucksache: 275/2018 
      

GZ: StU 

Sitzungstermin: 02.05.2018 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: EBM Föll 

Berichterstattung:       

Protokollführung: Herr Häbe / de 

 

Betreff: 
 

 

Erhalt der vom Weinbau geprägten Kulturlandschaft in 
der Landeshauptstadt Stuttgart 
Verwendung der Mittel im Jahr 2018 und Ermächtigung 
Stellenbesetzung bis Ende 2020 
 

Vorgang: Ausschuss für Umwelt und Technik vom 24.04.2018, öffentlich, Nr. 176 
 
  Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen vom 27.04.2018, öffentlich, Nr. 45 
 
  jeweiliges Ergebnis: einstimmige Beschlussfassung 
 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Städtebau und Umwelt vom 
16.04.2018, GRDrs 275/2018, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Die für 2018 zur Verfügung stehenden Mittel für die finanzielle Förderung von Er-

haltungs- und Wiederaufbaumaßnahmen für Trockenmauern und Staffeln in Steil-
lage in Höhe von 850.000,- € (GRDrs 308/2014 und 1285/2017) werden wie folgt 
verwendet: 
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Förderprogramm Trockenmauern einschließlich Personal-
kosten zur Abwicklung des Förderprogrammes 

        560.000,- € 

Restaurierung und Pflege von Fuß- und Feldwegen sowie 
Natursteinstaffeln 
davon Pauschale für Unterhalt von Wegen und Wandel 
(70.000,- €) an Tiefbauamt 

250.000,- € 

Kartierung Artenschutz Hohe Halde 10.000,- € 

Weinbaugutachten Hohe Halde  5.000,- € 

Wiederaufbauplanung und Kostenschätzung Hohe Halde 25.000,- € 

  

 
2. Die Ermächtigung zur Beschäftigung von Personal im Umfang von 0,75 Vollzeit-

kräften beim Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung, Abteilung Stadtentwick-
lung, Sachgebiet Landschafts- und Grünordnungsplanung für die Bewirtschaftung 
des Budgets, die Projektbearbeitung und Umsetzung des Förderprogramms wird 
bis 31. Dezember 2020 verlängert. Die Personalkosten werden aus den vom Ge-
meinderat bereitgestellten Mitteln von jährlich 850.000 € gedeckt. 

 
 
 
EBM Föll stellt fest:  
 
 Der Verwaltungsausschuss beschließt ohne Aussprache einstimmig wie bean-

tragt. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / de 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat StU 
 zur Weiterbehandlung 
 Amt für Umweltschutz 
 Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung (5) 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
 3. Referat AKR 
  Haupt- und Personalamt 
 4. Referat WFB 
  Amt für Liegenschaften und Wohnen (2) 
  Stadtkämmerei (2) 
 5. Referat T 
  Tiefbauamt (2) 
 6. GPR (2) 
 7. Rechnungsprüfungsamt 
 8. L/OB-K 
 9. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. Gruppierung FDP 
 7. Gruppierung BZS23 
 8. Die STAdTISTEN 
 9. AfD 

 10. LKR 
 
 


